
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufgelassener Steinbruch im Egautal SE von Neresheim

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Heidenheim

Gemeinde: Dischingen
Gemarkung: Dischingen

TK25-Nr.: 7228 Neresheim-Ost
R/H-Werte: 3599350 / 5400350

Literatur:
Huth, T. u. Junker, B. (2005);  Schöttle,M. (2002)

Beschreibung:
Der aufgelassene Steinbruch der HÄRTSFELDWERKE im Egautal ca. 2.500 m südöstlich von Neresheim wurde in

den Massenkalken (Oberer Massenkalk, joMo) im Niveau der Liegenden Bankkalk-Formation (ki4) angelegt. Aufgrund

des hohen Kalkgehalts der sehr reinen Massenkalke waren die Steine als Grundstoff für die Chemische Industrie 

besonders begehrt. Durch den Abbau wurde der Hang im hier sehr engen Egautal auf breiter Front aufgerissen, eine

Rekultivierung fand nicht statt, so dass auch nach über 40 Jahren die Steinbruchwände gut eingesehen werden

können.
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